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Vogelschutzglas im gesamten Fassadenbereich,
außgenommen UG und überdachter Eingangsbereich

Oberlicht mit elektromotorischem Antrieb
Öffnungswinkel max. 30°

E

ANFORDERUNGEN FASSADE

SCHALLSCHUTZ

Aussenbauteile der Neubauten 
(in eingebautem Zustand)
erf. R'w>= 30dB
bei Fenstern und Paneelen
erf. Rw,R>= 30dB
erf. Rw >= 32dB
keine Anforderungen an Verkehrsflächen 
und Nebenräume

THERMISCHE BAUPHYSIK

Fenster, Fenstertüren
U,w<= 1,0
g- Wert <= 0,40
Dreischeibenverglasung Ug<= 0,60

SOMMERLICHER WÄRMESCHUTZ

Fenster und Verglasungen
Aussenliegendes Sonnenschutzsystem
Fc- Wert<= 0,20
in Verbindung mit 3- fach Verglasung
Sonnenschutzglas 
g- Wert ca. 0,40

Sonnenschutzglas
g-Wert ca. 0,40

Lichtkuppeln
g-Wert 0,35

Einbau nur nach freigegebener Montageplanung.
Maßangaben sind nur ca. Maße
Alle Maße sind vor Ort zu überprüfen!
Vor Beginn der Fertigung müssen alle 
Konstruktionsmaße in Eigenverantwortung auf der Baustelle 
ermittelt und in die Montageplanung übernommen werden.
Die Verträglichkeit aller verwendeten Baustoffe untereinander
ist unbedingt zu gewährleisten.

Fensterelemente

Paneele

Pa
ne

ele

Paneele Aluminium pulverbeschichtet
auf Unterkonstruktion
siehe Details

Unterkante Paneele
angepasst an das Gefälle

Unterkonstruktion für 
Fluchtbalkon

Paneele der zurückversetzten 
Fassade Eingangsbereich
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A

E

D

C

B

GRUNDLEITUNG DKB

GEZ GEPR

DECKENAUSSPARUNG

DECKENDURCHBRUCH

FUSSBODENAUSSPARUNG

FUSSBODENDURCHBRUCH

WANDSCHLITZ

WAAGER. WANDSCHLITZ

WANDDURCHBRUCH

(B)   BESTANDSKOTE

DA

DD

FBA

FBD

WS

WWS

WD

UK ROHOK ROH UK FERTIG

BA
AD
LV
BV
OKRD
UKRD
UZ b/h
UEZ b/h
VM
NIA
RA

BODENABLAUF
ABGEHÄNGTE DECKE
LASTVERTEILERPLATTE
BRANDSCHUTZVERKLEIDUNG
OBERKANTE ROHDECKE
UNTERKANTE ROHDECKE
UNTERZUG Breite/Höhe
UEBERZUG Breite/Höhe
VORMAUERUNG
NACH INSTALLATION AUSFÜHRUNG
ROHRACHSE

ÄNDERUNGDATUMINDEX

KENNZEICHNUNG DER ÄNDERUNG ZUM LETZTEN INDEX

PLANZEICHEN

BETON, FERTIGTEILE

STAHLBETON, ORTBETON

BETON UNBEWEHRT, ESTRICH

MAUERWERK

BESTAND

ABBRUCH

TROCKENBAU

BETON- UND MAUERWERKSGÜTE NACH EINZELANGABE STATIK

OK FERTIG

HINWEIS:
HÖHENANGABEN:

HEIZUNG
LÜFTUNG/KLIMA
SANITÄR
ELEKTRO
KÄLTE
OBERKANTE
UNTERKANTE
BRÜSTUNGSHÖHE ROH
REGENROHR
ROHFUSSBODEN
FERTIGFUSSBODEN

H
L
S
E
K
OK
UK
BRH
RR
RFB
FFB

DIESER PLAN IST NUR IN VERBINDUNG MIT DEN JEWEILS ZUGEHÖRIGEN POSITIONS- UND BEWEHRUNGS-
PLÄNEN,  DEN AUSFÜHRUNGSPLÄNEN FÜR H/L/S/E SOWIE DEN ENTSPRECHENDEN BRANDSCHUTZPLÄNEN
GÜLTIG.
SÄMTLICHE MASSE SIND VOR BEGINN DER ARBEITEN VON DEN AUSFÜHRENDEN FIRMEN VERANTWORTLICH 
ZU PRÜFEN. FESTGESTELLTE DIFFERENZEN SIND MIT DER ÖRTLICHEN BAULEITUNG ZU KLÄREN. ALLE FÜR DEN 
AUSBAU GRUNDLEGENDEN MASSE SIND AM BAU ZU NEHMEN. ÄNDERUNGEN NUR MIT GENEHMIGUNG DER 
PLANENDEN ARCHITEKTEN !
ACHTUNG ! 
ALLE DECKENAUSSPARUNGEN, -DURCHBRÜCHE, -FUGEN, ETC. SIND IM ARCHITEKTENPLAN ALS 
DECKENUNTERSICHT GEZEICHNET. MASSANGABEN: L x B x H, BEI WD B x H, BEI WS B x T. 
TÜRHÖHE AB OBERKANTE FERTIGFUSSBODEN DES TIEFERLIEGENDEN RAUMES !

KB KERNBOHRUNG;

WS

WWS

KB

DA

DD

FBA

FBD

WD

BETON- UND MAUERWERKSGÜTE NACH EINZELANGABE STATIK

KENNZEICHNUNG DER ÄNDERUNG ZUM LETZTEN INDEX

PLANZEICHEN

MAUERWERK 

ÄNDERUNGDATUMINDEX

KB

DECKENKERNBOHRUNG

GEZ GEPR

TROCKENBAU

164/2 und
164/14

MASSSTAB

FLURNUMMER

±0.00 = 314.04 m ü. NN
(System NN - DHHN 12)

BAUHERR

PLANNUMMER

PROJEKTNUMMER

GEÄ.
DATUM/UNTERSCHRIFT

GEZ.
DATUM/UNTERSCHRIFT

PLANNUMMER

WBG KOMMUNAL GmbH

Beuthener Strasse 41
90471 Nürnberg
Telefon 0911 / 8004-0
Telefax 0911 / 8004-100

PLANFORMAT

NACHBARN

LAGEPLAN

GEMARKUNG NÜRNBERG, FLURST.NR.: 164/2 und164/14 der Gemarkung Gleißhammer

GENERALSANIERUNG MIT UMBAU UND ERWEITERUNG
NEUES GYMNASIUM NÜRNBERG, WEDDINGENSTRASSE 21

PLANBEZEICHNUNG

PROJEKT

ÄNDERUNGEN/ERGÄNZUNGEN

PLANER

NGH

NGE

NGC

NGD

NGG

NGB

NGA
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